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Der Seniorenkreis feiert Fasching am Donnerstag, 
01.02.2018 um 14 Uhr im Pfarrheim. Wir freuen uns 
auf viele „Maschkerer“. 

 

Wir danken für 17.300 Euro. Diese gewaltige 

Summe haben die Vereinigten Sparkassen zu 
Weihnachten allein im Flosser Amt Vereinen und 

Organisationen gespendet. Darunter aus unserer Pfarrgemeinde 
 

200 Euro dem katholischen Kinderchor „Kirchenmäuse“ 

250 Euro dem katholischen Seniorenkreis 

250 Euro dem katholischen Kirchenchor 

250 Euro der katholischen Pfarrjugend CAJ 

 
Die Volksbank beschenkte die Pfarrei mit einer Summe von  

300,- Euro.  
 
Die Raiffeisenbank Floß eG beschenkte die Pfarrei und den kath. 

Kindergarten mit  jeweils 500,- Euro. 
 
Unsere dankbare Anerkennung auf diesem Wege kräftig  

Vergelt`s GOTT vieltausendmal. 

 
Für die anstehende Renovierung unserer altehrwürdigen St. 
Nikolaus Kirche sowie für die Aufgaben und Ausgaben unserer 
Pfarrgemeinde wurden in den vergangenen Wochen folgende 
Beträge gespendet: 750,- €, 50,- €, 50,- €, 30,- €, 20,- €, 100,- €, 50,- €, 
500,- € 
 
Wir haben Grund dafür zu danken wie auch jenen Mitchristen und 
Pfarrangehörigen, die ihr Verbunden sein immer wieder auch 
finanziell bekräftigen und mittragen. Von ganzem Herzen kräftig 
Vergelt`s GOTT. ER segne und lohne es Ihnen überreich. 
 

 

 



Der kath. Frauenbund lädt am Mittwoch, 24.01.2018 
zur Jahreshauptversammlung mit Jahresrückblick ein. 
Beginn ist mit einem Gottesdienst um 18:30 Uhr, 
anschließend gemütliches Beisammensein im 
Pfarrheim. 

 
Die alljährliche Winterwanderung findet am Mittwoch, 31.01.2018 
statt. Treffen um 18 Uhr am kath. Pfarrheim zur Wanderung oder 
ab 19 Uhr in der Pizzeria Tropea. Anmeldung durch die Liste in der 
Kirche. 
 

Die Böden beider Säle wurden in den Weihnachts- 
ferien frisch eingeölt und geblockt. Bitte beim Um- 
räumen die Tische tragen und nicht über den Boden 

schieben. Bei Schnee oder Matsch die Schuhe gut abstreifen. 
Zwischen den Toilettentüren wurde ein Erste-Hilfe-Kasten montiert. 
Die Verantwortlichen jeder Gruppe werden wieder daran erinnert, 
beim Verlassen des Hauses zuverlässig zu kontrollieren, dass die 
Lampen, auch in den Toiletten, und der Herd in der Küche 
abgeschaltet sind.                                         –Hans Fröhlich- 

 
Herzlichen Dank und Vergelt`s GOTT der Metzgerei 
Lindner für die köstliche Stärkung unserer Sternsinger 
und Sternsingerinnen. 
 

 
Die Kirchenrechnung für das Jahr 2016 ist nun endlich 
erstellt und liegt (wie von der Stiftungsaufsicht 
vorgeschrieben) allen Pfarrangehörigen zur Einsicht-
nahme auf und zwar zu den Bürozeiten im Pfarramt. 

Danach muss diese beim Bischöflichen Ordinariat zur Prüfung 
eingereicht werden – auch als Voraussetzung für Zuschuss-
gewährungen etwa zur Sanierung unserer St. Nikolauskirche. 
 
Der nächste Pfarrbrief umfasst den Zeitraum von 11.02.2018 bis 
18.03.2018. Intensionen und Veröffentlichungen müssen bis 
01.03.2018 im Pfarrbüro gemeldet sein. 

 

Pfarrheim 

St. Josef 

 

 



Auch im kommenden Frühjahr 2018 führt der Kath. 

Männerverein Floß wieder eine Altkleidersammlung 
durch. Bereits vor 42 Jahren, 1975, startete die CAJ diese 
Art der Sammlung. Zweimal im Jahr wurde sie von den 
Jugendlichen der Pfarrei durchgeführt. Mit dem Traktor 
vom Zahn Sepp und dem Buldog vom Weigl Sepp wurden 
die Straßen des Marktes und des Flosser Amtes abgefahren. 
Später engagierten sich Flosser Jugendliche unter der 

Leitung von Hans Mühlhofer für die Sammlungen. Der Erlös aus diesen 
Sammlungen wurde über die Missionsgemeinschaft Kemnath durch das 
Kloster Münsterschwarzach vermarktet. Von hier aus wurden die 
Missionsniederlassungen weltweit unterstützt. Auch unsere 
Missionsschwester Dr. Ellen Lindner bekam für Ihren Einsatz in Südafrika 
immer wieder eine finanzielle Unterstützung. In späteren Jahren haben 
auch andere Organisationen den Marktwert von Gebrauchtkleidern 
erkannt. Alleine in Floß stehen 8 Sammelcontainer. Betreut werden diese 
von der FWS Altkleider Container Service in 28203 Bremen. Dieses 
Unternehmen macht das Geschäft, und der Malteser Hilfsdienst wird mit 
einer geringen Jahrespauschale pro Container abgespeist. Als die 
Jugendgruppen immer schwächer wurden, und Rita Landgraf (jetzt Frau 
Rosner) die CAJ über die Jahre rettete, so dass sie Gott sei Dank auch heute 
noch besteht, übernahm vor 20 Jahren der Kath. Männerverein diesen 
Dienst. Bis zum Jahr 2011 noch für die Missionsgemeinschaft Kemnath und 
als sich diese, nach dem Tod von Herrn Schaller auflöste, vermarktete der 
Männerverein die Sammlungen in Eigenregie. Mit dem Textilrecycling-
Unternehmen „Sinnvoll und Fair Lorenz Wittmann GmbH“, haben wir den 
idealen Partner gefunden. In den 6 Jahren der Zusammenarbeit wurde der 

stolze Betrag von 6.768,- Euro erwirtschaftet. Dieses Geld kam 

ausschließlich unsrer Pfarrei zugute. Schwester Ellen, Kreuzweg, Friedhof 
Umgestaltung, Buntfenster Leichenhalle, Friedhof Kreuz Sanierung und 
Volkskrippe. Dies war nur möglich, weil die Firmen Gollwitzer, Fröhler, 
Markt Floß, Kaminbau Reber und Dachdeckerei Hoffmann, die 
Sammelfahrzeuge kostenlos zu Verfügung stellten. Ein ganz besonderer 
Dank gilt der Metzgerei Lindner in Floß. Sie spendieren schon 42 Jahre die 
Brotzeit für die Helfer. Um auch weiter die großen anstehenden Projekte 
unterstützen zu können, bitten wir die Flosser Bevölkerung um Unter- 
stützung. Wir werden auch einen eigenen Sammelcontainer anschaffen 
und der Bevölkerung das ganze Jahr über die Gelegenheit geben, ihre 
Altkleider sinnvoll zum Wohle der Pfarrei entsorgen zu können. Gerne 
holen wir diese bei Bedarf bei Ihnen zu Haus ab. 

 



Ansprechpartner hierfür sind: 
 

Herbert Riedl, Tel. 09603/ 15 38 
Helmut Weig, Tel. 09603/ 12 82 
 
Hier erhalten Sie auch Kleidersäcke, sowie am 
Schriftenstand der Pfarrkirche 

 
 
Gesammelt werden: 
Tragfähige Damen-, Herren und Kinderbekleidung, 
gute tragfähige Schuhe (paarweise gebündelt), Bett- 
und Haushaltswäsche, Tischtücher, Handtücher, 
Badetücher, Hüte, Taschen, Handtaschen, 
Vorhänge und Stores, Federbetten im Inlett. 
 

Bitte nur gute Ware, keine Lumpen !!!! 
 

 
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung. Allen ehrenamtlichen Helfern, 
den Männern und den Jugendlichen, die sich alljährlich in den Dienst 
dieser guten Sache stellen, sowie den Frauen für die Bewirtung ein 

herzliches Vergelt`s GOTT. 
 
Noch hat die Vorstandschaft  über den 
Verwendungszweck der Sammlung 2018 nicht 
entschieden. Vielleicht denkt man über-
konfessionell an die Jugendgruppen in der 
Pfarrei und in Floß. 

Helmut Weig 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Das Fest der Taufe des HERRN schließt die 
Weihnachtszeit. Trotzdem lassen wir Stern, 
Christbaum und Krippen noch in unserer 
Pfarrkirche. Es wäre doch schade, wenn 
Weihnachten so schnell verhallen würde. Es tut 
einem gut, die Geburt CHRISTI auch äußerlich 
nachwirken zu lassen. Übrigens, früher ging die 
Weihnachtszeit bis Mariä Lichtmeß. Die Kirche 
weiß eben um die tiefe Bedeutung heiliger 
Zeichen für unser Leben. 
 
Auch auf diesem Wege danke ich all den Treuen für die Mitfeier. Es 
war überwältigend diese Scharen von Gläubigen bei der Eucharistie. 
Wiederholt war unsere Pfarrkirche angefüllt (bei der Kinder-
christmette überfüllt) und das will was heißen, bei der Größe 
unseres Gotteshauses. Dazu dieses begeisterte Mitfeiern. Man hat 
richtig gespürt, wie offen die Herzen und wie hingegeben an IHN 
die Gemüter doch sind. Selbst bei der Kindermette beeindruckte 
eine überaus gesammelte und andächtige Atmosphäre. Diese 
wahrhaft erfreuende und beglückende Mitfeier ist wohl unser 
schönstes Weihnachtsgeschenk. Umso reicher sind wir auch 
überschüttet worden mit Gnaden und durften SEINE HERR-
LICKEIT erleben. IHM unser jubelnder Lobpreis und den 
Mitfeiernden innigster Dank! 
 
Besonderer Dank gebührt auch jenen, die bei den Vorbereitungen 
und der Gestaltung dieser Festtage freudig mitgewirkt und so 
engagiert mitgeholfen haben. Viele Pfarrangehörige haben sich 
wieder abgetan und gemüht, voller Fleiß, mit echter Hingabe, 
selbstlos und ohne darauf zu schauen, was die denn dafür 
bekommen. Umso beeindruckender und schöner ist es geworden, 
würdevoll, ergreifend, beseelend und wahrhaft bereichernd. Ein 
echt beglückendes und gnadenvolles Weihnachten! 

 

HERZLICHEN Dank 

 



Im Kindergarten halten wir zum Fest 
„Mariä Lichmeß“ einen Segnungs-
Gottesdienst. Die Kinder dürfen dabei den 
„Blasius-Segen“ empfangen. Ein Erlebnis! 
Wie aufgeschlossen und empfänglich 
unsere Kinder doch sind für den christ-
katholischen Glauben, seine Zeichen und 
alles, was dazu gehört. Die Eltern werden 
das nur bestätigen können. Und gerade Sie 
können Ihre Kinder dabei auch am über-
zeugendsten fördern. 
 
Kinder in die Gemeinschaft mit CRISTUS führen und dass sie darin 
beheimatet sind – welch wahren Reichtum und Halt geben wir 
ihnen da mit! Ihr Leben wird es erweisen und offenbaren. Und das 
brauchen sie auch, um zu prächtigen Menschen heranzuwachsen. 
 
Deshalb meine herzliche Bitte an alle Eltern unserer Pfarrgemeinde: 
Pflegen Sie daheim in Ihrer Familie die Zeichen christlichen 
Glaubens: etwa das Kreuzzeichen, das Weihwasser-Nehmen, das 
tägliche Beten miteinander, das Segnen Ihrer Kinder beim Zubett-
gehen und wenn sie das Haus verlassen, auch die Anrufung des 
Schutzengels. Die Freude, das Glück und der Segen eines GOTT 
Verbundenen Lebens soll Ihr Kind beseelen. Daran muss Ihnen 
wirklich alles liegen. Deshalb müssen Sie Ihre Kinder auch in die 
Feier der heiligen Eucharistie selber mitnehmen und selber „ein-
weihen“. 
 

 
               Ein SEGEN, so ein SEGEN 

Man mag von der Wirksamkeit des 
Blasiussegens gegen Halskrankheiten 

überzeugt sein oder nicht. Jeder aber, der den 
auf den heiligen Bischof zurückgehenden 

Segen empfängt, spürt: Es ist ein Segen mit 
dem Segen. Er vermittelt etwas von GOTTES 

Kraft und der Geborgenheit bei IHM. 

 

 



„Geburtstags-Gottesdienst“ – Der Geburtstag ist ein 
besonderer Anlass, unser Zusammengehören auch im 
Gratulieren zu bekräftigen. Beim „Runden“ über-
bringe ich die Segenswünsche persönlich und im 
Namen von uns allen. So ein Ereignis ruft aber auch 

nach IHM, dem „HERRN und Lenker meiner Tage“. IHM gebührt 
zuerst und am meisten mein Dank, gerade anlässlich meines 
Geburtstages. Den bringen wir miteinander zu IHM in der Feier der 
heiligen Eucharistie, Monat für Monat eigens im „Geburtstags-
Gottesdienst“, bei dem wir die Älteren eigens und namentlich 
einschließen. Umso herzlicher lade ich zur Mitfeier ein. Am Segen 
GOTTES ist doch alles gelegen! Da es immer wieder 
Missverständnisse gibt (auch hinsichtlich des Datenschutzes), 
werden die Namen unserer Jubilare/innen nicht mehr im Pfarrbrief 
veröffentlicht. 
 
 
Unsere Verstorbenen haben einen festen Platz in 
der Messfeier, sie sind nicht nur allgemein mit 
dabei, sondern auch eigens und namentlich. Wer 
dies will, kann eine Intension aufgeben und ich 
werde diese dann ins Hochgebet aufnehmen. 
Natürlich muss es von der Anzahl her im Rahmen 
bleiben, aber 6 Intensionen können jedes Mal gut eingebracht 
werden. Monat für Monat schließen wir die verstorbenen 
Pfarrangehörigen der vergangenen 10 Jahre eigens und namentlich 
in die Messfeier (am Werktag) ein, ohne dass dafür eine Intension 
aufgegeben werden muss. Siehe dann im Pfarrbrief! 
 
Das Anliegen des „Priester-Donnerstages“ sowie des „Herz-Jesu-

Freitags“ werden wir natürlich auch monatlich in die Messfeier 
aufnehmen – allerdings nicht immer zum „regulären“ Termin 
(Seniorenheim, Wege-Gottesdienst) – siehe Pfarrbrief 
 

 

 

 

 



Gottesdienstordnung 

 
 

 
Sonntag, 14.01. 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10:00 Uhr Sonntägliche Eucharistiefeier 

10:00 Uhr Kinderkirche 
 
Dienstag, 16.01.  
09:00 Uhr Senioren- und Hausfrauenmesse 

 
 
Mittwoch, 17.01. Hl. Antonius 
18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Hl. Messe - geistliche Berufe und Herz Jesu 

 
Donnerstag, 18.01.  
15:30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim 

 
Freitag, 19.01.  
16:00 Uhr Wege-Gottessdienst 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Samstag, 20.01. Hl. Fabian, Papst und Hl. Sebastian, 
Marien-Samstag 

17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Familiengottesdienst, es singt der  
                          Jugendchor unter der Leitung v. Marion Elling 

 
 
Sonntag, 21.01. 3. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

 
 
Dienstag, 23.01. Sel. Heinrich Seuse 
09:00 Uhr Senioren- und Hausfrauenmesse 

 
 
Mittwoch, 24.01. Hl. Franz v. Sales 
18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Hl. Messe 

 
 
Donnerstag, 25.01. BEKEHRUNG DES HL. APOSTELS 

PAULUS 
18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Hl. Messe - Geburtstagsgottesdienst 
 
 
Samstag, 27.01. Hl. Angela Merici, Marien-Samstag 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Vorabendmesse 

 
Sonntag, 28.01. 4. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

 
 



Dienstag, 30.01.  
09:00 Uhr Senioren- und Hausfrauenmesse 

 
Mittwoch, 31.01. Hl. Johannes Bosco 
18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Hl. Messe mit Gedenken der Verstobenen des  
                          Monats Januar der letzten 10 Jahre 

Donnerstag, 01.02.  
15:30 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Seniorenheim 
  
Freitag, 02.02. DARSTELLUNG DES HERRN  
16:00 Uhr Wege-Gottesdienst 
Samstag, 03.02. Hl. Ansgar und Hl. Blasius, Marien-

Samstag 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Vorabendmesse mit Blasius-Segen 

 
 
An Mariä Lichtmeß werden jene Kerzen geweiht, die 
das Jahr über in unserer Kirche brennen. Im Kirchen-  
schiff liegen sie auf. (Nicht zum Mitnehmen oder privaten 
Gebrauch daheim!) 
Wenn Sie ein Kerzenopfer geben möchten, die Preise  
sind angeschrieben. Daneben ist ein Sammelkasten. Die geopferten  
Kerzen tragen Sie dann zum Altar und legen sie dort in den Korb  
hinein. Zur Ehre GOTTES wie auch zum Segen der Spender/innen  
brennen diese bei Liturgie und den Gottesdiensten während des  
Jahres. Vergelt`s GOTT 

 
Sonntag, 04.02. 5. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst mit Blasius-Segen 

 
Dienstag, 06.02. Hl. Paul Miki und Gefährten 
09:00 Uhr Senioren- und Hausfrauenmesse 

 
 

 



Mittwoch, 07.02.  
18:00 Uhr Rosenkranz 
18:30 Uhr Hl. Messe - Herz Jesu und geistliche Berufe 

 
Samstag, 10.02. Hl. Scholastika 
17:30 Uhr Rosenkranz 
18:00 Uhr Vorabendmesse 

 
 
Sonntag, 11.02. 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
10:00 Uhr Pfarrgottesdienst 

 
 
 
Blasiussegen 
Auf die Fürsprache des heiligen Blasius schenke  
dir der Herr die Gesundheit des Leibes und der  
Seele. So segne dich Gott der Vater und der Sohn und  
der Heilige Geist. Amen 
 
Und wenn ich doch erkranke, wenn mich dennoch  
Leid trifft? Auch dann gilt der Segen, der ja nicht  
von ungefähr mit dem Kreuzzeichen verknüpft ist.  
Ich darf glauben: Gott ist selbst im Elend des Kreuzes mit seinem  
Latein nicht am Ende. Sein erstes Wort – „Es werde!“ – ist auch sein  
Letztes: Es werde Leben! 
 

Zwei Kerzen sind gekreuzt. Krankheit und Leid sind Kreuze in  
unserem Leben. Das Licht und das Heil GOTTES will den ganzen  
Menschen erreichen, Leib und Seele. Heilige sind Menschen, die sich  
ganz diesem Heil Gottes verschrieben haben, die ganz aus seinem  
Licht leben. Zu ihnen gehört der heilige Bischof Blasius. Er kündete  
das Heil GOTTES so, dass Menschen Heilung fanden. Treten wir bei  
seinem Gedenken unter das Licht, damit auf seine mächtige Für-  
sprache hin uns das Heil Gottes zuteil werde, kräftig und mächtig! 
 

 

 



Anmeldezeit für das Kindergartenjahr 2018/19 
  
Angemeldet werden können: 
  

 Kindergartenkinder 3 - 6 Jahre 
  

 Krippenkinder von 1—3 Jahren                                                  
  

 Schulkinder mit Hausaufgaben– und Ferienbetreuung 
  (Grundschule) 
  
Anmeldezeit: 22. bis 26 Januar 2018 
  
Montag bis Donnerstag von 8:00 Uhr bis 11:00 Uhr und von 
14:00 Uhr bis 16:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
  
Ansprechpartner: Frau Schwarzmeier / Frau Horn 
Tel.: 09603-1314 
  
Damit alle Kinder, die in unserer Einrichtung einen Platz 
möchten, Aufnahme finden, ist die rechtzeitige Anmeldung 
aller Kinder für das nächste Kindergartenjahr von besonderer 
Wichtigkeit. 
  
Vielen Dank für Ihr Verständnis.  
  
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
Agnes Schwarzmeier 
 
 
 

 
 



 
 

Wir gedenken unserer Verstorbenen der letzten 10 Jahre im Januar 
 
2008: Elisabeth Pschierer; Wilhelm Schrödl 
2009: Wilhelm Lowak; Berta Schell; Gerta Kosik; Theres  
          Heidenreich 
2010: Anna Preusse 
2011: Margret Eismann; Martin Seiz 
2012: Walter Manke; Gerhard Niemann 
2014: Anna Plödt; Frieda Schell; Luise Lindner 
2015: Maria Leonhardt-Schuller; Lothar Lehner; Kurt Plattner 
2016: Franziska Fleischmann; Juliane Fritsch; Heinz Marschalek 
2017: Johann Sollfrank; Erna Ermer; Artur Kraus; Paul Riedl 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürostunden im Pfarrhof              Pfarrer-Jakob-Raß-Zentrum 2 
dienstags von 9 bis 10 Uhr, mittwochs von 9 bis 12 Uhr und donnerstags von 16 bis 18 Uhr. 

Telefon:  09603-770  Fax:  09603-8284 
eMail:  st-johannes.floss@bistum-regensburg.de 
Internet:  www.pfarrei-floss.de 
CARITAS-SOZIALSTATION:  Telefon 09603-91220 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 


